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Bismarck
Conrad Haußmann W d R

Es gibt im Völkerleben Augenblicke wo man dem
Staatsgeiſt näher iſt als ſonſt Der Weltkrieg in
deſſen Mitte ſich Deutſchland befindet hat alle Pro
bleme aufgeworfen die Europa beleben und belaſten
er zwingt Stunde um Stunde den Zuſtand Europas
zugleich mit politiſchem und mit geſchichtlichem Blick
zu betrachten um die Zukunft zu erſpähen

Jn die Stimmung der allerhöchſten Spannung
fällt der 100 Geburtstag des Fürſten Bismarck und löſt
einen verdoppelten Zwang aus ſein Werk und ſeine
Nachwirkung hiſtoriſch zu betrachten und politiſch zu
empfinden Der Umriß ſeiner monumentalen Perſön
lichkeit hebt ſich vom Horizont ab der im Oſten und
im Weſten gerötet iſt von den Flammen des Krieges
Auch die Demokratie die im Reiche der auswärtigen
Politik Bismarcks nicht entgegengetreten iſt und in
der inneren Politik von ihm verfolgt wurde weil ſie
deren Fehler zu beſchönigen ſich mit Recht geweigert
hat wird an dieſem Gedenktag von Gegenwart durch
drungen der großen Erinnerung ſich nicht entziehen
die von dem Namen Bismarcks ausgeht

Nicht alle Gedanken dje Bismarck weckt laſſen
ſich heute verfolgen und ausſprechen Ein klaſſiſcher
Beleg iſt dafür vorhanden Der dritte Band der Ge
danken und Erinnerungen die er dem deutſchen
Volk als Vermächtnis niederſchrieb hat noch nicht das
Licht der Oeffentlichkeit erblicken dürfen obgleich der
letzte Wille Bismarcks zweifellos dahin ging daß ſie
vor dem Weltkrieg und nicht nach demſelben geleſen
und beachtet werden ſollten

Der Geiſt Bismarcks hat zu verſchiedenen Perioden
verſchiedene politiſche Zielpunkte gehabt und ver
ſchiedener Mittel ſich bedient die zum Teil ausge
zeichnet zum Teil anfechtbar waren Was ihn aber
in den Mittelpunkt der Herrſchgewalt ſtellte die er
ausgeübt hat das war der geſchloſſene Wille der ihn
ſelbſt beherrſcht hat und die Einheitlichkeit der Be
trachtungsweiſe die für den Staatsmann ein Gewinn
iſt auch wenn Einſeitigkeit und Vorurteil unterlaufen
Denn ſie führt ihn zum einheitlichen Handeln

Bismarck hat ſich zwar nicht in ſeinen Anfängen
wohl aber als Staatsmann nicht von der inneren
Politik aus zu der auswärtigen orientiert ſondern von
der auswärtigen zu der inneren wenngleich er die
Auslandskonſtellation auch ſpäter unter dem Geſichts
unkt ihrer Rückwirkung auf die Staatsgewalt im
nnern gewertet hat

Seine auswärtige Politik war mehr als
bloße Diplomatie Sie hatte einen Grund riß und
Gradlinigkeit Beſeitigung des Dualismus mit
Oeſterreich Fortſetzung des friderizianiſchen Werkes
Aufrichtung eines ſtarken Deutſchlands in Mitteleuropa
unter Führung Preußens Verwirklichung ſeiner Ziele
durch Blut und Eiſen Schaffung der Nation unter
Nutzbarmachung des nationalen Gegenſatzes gegen
Frankreich

Waren dieſe Grundlinien und Kriegsziele klar
ſo war die Ausführung mehr als einmal genial Am
größten vor 50 Jahren als er nach der erſten Schlacht
gegen Oeſterreich dem preußiſchen Heer ſeinem König
und der populären Kriegsſtimmung ſelbſt in die Zügel
fiel ſofort a Königgrätz Frieden ſchloß Oeſterreich
nicht zerfleiſchte und dadurch die Vernarbung der
deutſchen Wunden und künftige Bundesgenoſſenſchaft
ermöglichte Vor dem Krieg gegen Frankreich waren
mit Scharfblick die Sicherungen und Bedingungen des
Waffenerfolges durch die Jſolierung des Gegners von
ihm geſchaffen und ausgenutzt Er brachte aus e
reich den Sieg der deutſchen Waffen und die Reichs
verfaſſung den Kaiſer und das Parlament als die
Verbindung der Hegemonie und Einigungswünſche in
der Form ſeiner innerpolitiſchen Gedankenwelt
Die politiſche Neuorientierung Europas
nach 1871 vollzog ſich auf Grund ſeiner Richtlinien
Seite an Seite mit Oeſterreich Ungarn Rückendeckung
gegen Rußland Anziehung Jtaliens an den mittel
europäiſchen Zweibund in dieſer Poſition hielt er
den Gegenſatz gegen Frankreich ſtille wach aber nicht
ohne Jules Ferrys Kolonialpolitik in Tongking und
Tunis wohlwollend zu ſekundieren Mit England er

ſchien ihm ein Verhältnis mangelnder Gereiztheit als
zweckmäßig eine intimere Annäherung an die Weſt
mächte ſtrebt er auch wegen der von ihren demo
kratiſchen Einrichtungen ausgehenden innerpolitiſchen
Anziehungskraft nicht an
ſpektive eines kriegeriſchen Zuſammenſtoßes mit dem
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Und Blut und Eiſen ſchmiedete das Volk zuſammen
dem er entſproß

Der deutſchen Stämme Sehnen fand Erfüllung
So ſteht er vor uns Seines Volkes Sohn
Ein Freier der ſtolz ſein Volkstum wahrte
Nie ſich beugte vor fremdem Weſen fremder Völker

in ſeinen Revancheſtimmungen ſchwankenden Frank
reich nicht nahegerückt und nicht ausgeſchaltet und durch
die letztere Tatſache der Ausgeſtaltung der militäriſchen
Einrichtungen eine fortwirkende Grundlage gegebenWie ſich dieſe Richtung und Grundlage zu We

zu Lande halb weiter entwickelte
durchkreuzte wird die Geſchichte
ſchreiben

Dem Mann von Eiſen

Jn Eiſen ſchritt die Zeit vor hundert Jahren
Die Bismarck uns gebar den Mann von Eiſen
Der dem Jahrhundert das ihn zeugte ſeine Wege

Und der auch mit Bedacht des Deutſchen Reiches
Haus gebaut

Es feſt gefügt auf ew gen Fundamenten
Das dankten wir in Friedenszeiten ihm als freie

Die ſelbſt vor Großen ſich nicht ſklaviſch beugten
Das Recht der eignen Ueberzeugung ſich bewahrten
An ihm dem ſtarken deutſchen Mann erſtarkten

Die wohl ein eignes Leben leben wollen
Doch einig ſind die Freiheit zu bewahren jedwedem

Feind zum Trutz
Jhr Leben laſſen für der Heimaterde Schutz

Jm Weltenbrand hat ſich dies Volk bewährt
Umwogt von Hah doch in der bitteren Not
Geht s durch der Kämpfer Reih n Wir fürchten

keinen Tod

So wie wir frei in Frieden leben wollen
So wie wir Achtung nur dem Freien zollen
So kämpfen wir für Deutſchlands Eigenleben
Und werden höher nur das Haupt erheben
Je mehr der Feinde uns entgegenſtehn
Wir werden ſiegen oder untergehn

Das iſt der Geiſt der hundert Jahr zuvor
Jm deutſchen Volk erwuchs und uns den Mann er
Dem ſich in Ehrfurcht eine Welt gebeugt zeugt
Ein Sturm brauſt durch das Land
Jn Eiſen ſchreitet unſer Volk aufs Neue
Und jede Mannesfauſt faßt nach dem ſcharfen Stahl
Da denken wir im wilden Lärm der Schlachten
Des Mannes der der dentſchen Stämme Einheit

Und durch des Volkes Reihen brauſt ſein Ruf
Der unſeren Gegnern in die Ohren gellt
Wir Deutſchen fürchten Gott nichts anderes auf der

Siegfried Dyek
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neue Tendenzen und vor allem gegen Organiſierung

Auf jener ſeiner Politik baute ſich unter Bismarck
im Znnern ein unverhüllter Widerſtand gegen

das Volkes unter konſtitutionellen Geſichtspunkten
Lräftig auf Die innerpolitiſchen Kämpfe
mußten heiß werden weil Bismarck heiß war Er
war fähig eines großen Haſſes und die Mittel der
politiſchen Verfolgung und der geſellſchaftlichen Nieder
haltung und Aechtung handhabte er rückſichtslos Druck
erzeugte Gegendruck Er ſchuf große innerpolitiſche

re durch die Oppoſition in die er auch hier
ein ſtarker aber nicht immer weitblickender Staats

ann immer neue Gruppen von Gegnern hineintrieb
Selbſt Bennigſen war ihm zu liberal und er hat nie
nationalliberale Miniſterkollegen berufen Der Natio
nalliberalismus war dadurch wie Bismarck wußte
und wollte zur Zwieſpältigkeit neutraliſiert weil er
einerſeits Bismarcks Größe bewunderte und anderer
ſeits ſeine eigenen liberalen Grundgedanken gegen
Bismarck zu verfolgen oder gar zu verwirklichen vey
hindert war Bismarck ſtärkte durch die Rolle in
welcher er den Nationalliberalismus paſſiv we den
ließ nicht nur die Konſervativen und alle yechts
gehenden Wirtſchaftspolitiker ſondern mittelbar auch
Zentrum und Sozialdemokratie Die partei
politiſche Konſtellation auch der letzten
25 Jahre iſt zu einem ſehr großen TeileBismarcks Werk Er fühlte ſich ſtark genug der
Stützen eines ſich konſtitutionell organiſierenden
Staates zu entbehren er beſtärkte den erſten und den
dritten Kaiſer in dieſer Vorſtellung und beſehdete den
zweiten weil dieſer ihm konſtitutioneller Neigungen
verdächtig erſchien Es iſt heute nicht der Augenblick
die Zuſammenhänge und die Nachwirkung Bismarcks
auf den Träger der Krone aufzuzeigen Der Zeitpunkt
wird kommen und er ſoll kommen im Jntereſſe der
geſchichtlichen Gerechtigkeit gegen beide Gewiß iſt
daß Bismarck leicht und jedenfalls unvergſeichlich viel
leichter als jeder ſeiner Nachfolger den Aebergang zu
einer weniger ſpröden und mißtrauiſchen Behandlung
der öffentlichen Angelegenheiten in Deutſchland hätte
finden können und weil dieſe Entwickelung un
aufhaltſam iſt hätte ſuchen und leiten ſollen Das
Mißtrauen daß Volksteile und Parteien reichsfeind
lich und nicht national ſeien oder gar im Kriege
verſagen könnten iſt heute vor der Weltgeſchichte
widerlegt und alle Differenzierungen die ſich auf
dieſem Verdacht aufbauten erſcheinen damit nachträg
lich als unrichtig und die Verbitterungen die ſie
ſeinerzeit ausgelöſt haben unnötig und ſchädigend

Der Blick will immer hinüberſchweifen und ver
en zwiſchen heute und der Zeit Bismarcks Seine

age und Stellung war aber eine unvergleichlich
andere wenn auch gewiß zum Teil dank einer genialen
ſtaatsmänniſchen Begabung Die Lage von heute iſt
nicht von einem einzelnen Kanzler ge
ſchaffen Bethmann fand die Erbſchaft Bülows
dieſer die Hohenlohes und Caprivis Bismarck ſelbſt
hatte prophezeit Kaiſer Wilhelm II wird ſein eigener
Kanzler ſein Bismarck wirkte nach ſeinem Scheiden
und bis heute gleichzeitig als Gegenſatz
und als Vorbild was tatſächlich und begrifflich
die Einheitlichkeit vor ſchwierige Aufgaben ſtellte
Das wird niemand ſtärker empfinden als Kaiſer Wil
helm II Bismarck iſt Träger einer beſonderen Art
von Sanguinismus der ſich dem Träger der Krone
dem Generalſtab und dem Volk wie eine Kraft mit
geteilt hat

Die heutige Stunde gehört der Erinnerung nicht
der Kritik und nicht der Vergleichung Wenn Bis
marck bei Beginn des Krieges ein Antrieb und eine
Kraftquelle war ſo iſt es gewiß ein beſonderes Gebot
in allen Stadien ſeine maßhaltende Klugheit nd
ſeinen glänzenden Wirklichkeitsſinn zu Rate zu ziehen
Die Aufgabe der Gegenwart iſt zu kämpfen und
c lernen Die Aufgabe der Zukunft wird es ſein
ie richtigen Gedanken Bismarcks zu nützen und zu

verbinden mit dem Geiſt der neuen Zeit die den Krieg
rfäugig nieder ſelbſt heraufführen muß um ſich als fruchtbar zu er

weiſen
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Bismarck als Erzieher
Von Oberſtudienrat Dr Kerſchenſteiner M d R

Menſchliche Größe ſobald ſie einmal der Vergangenheitungehek Bern e n Neid Hochmut und Ehrgeiz
Nörgelei und Eiferſucht zu überwinden Denn wo die Leiden
ſchaften ſchweigen da e das Gewaltige alle
Sondergefühle und Sonderbeſtrebungen in ſeinen Bann 3
iſt dieſes Gewaltige am Menſchen Wir brauchen nur au
die wahrhaft Großen unſeres deutſchen Volkes zu blicken au
Karl den Großen auf Luther auf Friedrich den Großen au
Bismarck um w die Antwort zu finden Was auch ſonſt
mit ihrem Weſen verbunden ſein mag an Eigenſchaften die
wir bejahen oder verneinen eines haftet immer an dieſen
Gewaltigen das iſt der unerſchütterliche Wille
zur Tatim Dienſte einer großen menſchlichen
Jdee Alles Kleine und Sterbliche alles was wir mit
dem Namen der Selbſtſucht zuſammenfaſſen alles das zer
trümmert dieſer Wille Ruhe und Behaglichkeit äußeren
Ehrgeiz und äußeren Beſitz Geſundheit und Lebenskraft alle
die Strebungen des kleinen Menſchen die ihm das Leben
lebenswert machen alles dieſes achtet der auf einen großen
Fremdwert gerichtete Wille nicht Freilich die Werte wie
ſie in Religion und Vaterland verkörpert ſind wie ſie in
Sitte und Moral in unſerem Volke leben erfüllen Millionen
unſerer Volksgenoſſen aber nicht das macht ſie groß Groß
macht die Menſchen erſt der Wille der ohne Rückſicht auf
ſich ſelbſt alles daran ſetzt dieſe Werte in ſeiner Zeit zu
verwirklichen ihnen überall und an jeder Stelle wenn es
ſein muß auch in unerbittlichem Kampfe Geltung zu ver
ſchaffen

Es ſind niemals viele Menſchen die in dieſem Sinne
groß ſind oder groß ſein können Aber es ſind doch viel mehr
als uns die Geſchichte überliefert Jede Generation hat ihre
namenloſen Großen die kein Denkmal und kein Grab
ſtein nennt die dahinfluten im Strome der Maſſen und
deren Heldentum doch gewaltiger iſt als das ſo manches ſo
genannten Großen der Geſchichte Aber einzelne wahrhafte
Helden hebt die Geſchichte für alle Zeiten aus dem unab
ſehbaren Menſchenſtrome empor jene denen das Schickſal
nicht bloß die Kraft ſondern auch das Glück und die Macht
gegeben hat im Dienſte einer großen Jdee erfolgreich ihr
Heldentum zu bewähren

So ſteht heute an ſeinem 100 Geburtstag Bismarck vor
uns als einer der Gewaltigſten der Gewaltigen Jhn beherrſchte ein einziger Gedanke dem Wohle des Sgter

landes zu dienen mit all der Macht die inſeinen Händen vereinigt war Dieſer Gedanke
war das ewige Gut in ſeinem Herzen Für dieſes ewige Gut
lebte er unbekümmert um Freund und Feind unbekümmert
um Wohlergehen und Glück unbekümmert um eigenes Leben
und Geſundheit Wie er ſeine Aufgabe im Dienſte dieſes
Gutes auffaßte hat der Reihe nach bei allen Parteien ohne
Ausnahme die heftigſten Widerſprüche hervorgerufen und
keine politiſche Partei hat es gegeben die ihn nicht zeitweiſe
mit dem grimmigſten Haß verfolgt hätte Jm neuen Deutſchen
Reiche waren es zuerſt die Konſervativen die in der
Mißbilligung ſeiner Politik ſchließlich ſo weit gingen daß
ſte den Kanzler öffentlich der gemeinſten Verdächtigung preis
gaben bis der Hochkonſervative v Dieſt Daber im Jahre 1876
ſeine Verleumdungen mit 3 Monaten Gefängnis und Ab
erkennung des Rechtes die Offiziersuniform zu tragen büßteAls ſich dann Bismarck der Chlhplpolint näherte kam er

mit dem Liberalismus in heftigen Konflikt beſonders mit
dem linken Flügel und ein grimmiger gegenſeitiger Haß
flammte zwiſchen ihm und Eugen Richter auf der gewiß
nicht weniger ſein Vaterland und zwar in der uneigen
nützigſten Weiſe liebte und für deſſen wohlverſtandene Jnter
eſſen in ſeiner Weiſe bis zum Tode kämpfte Mit dem
ZJentrum das der Kulturkampf ihm völlig entfremdet hatte
wurde der Friede en Um ſo heftiger brach dann aber
der Kampf gegen die Sozialdemokratie los

Gewiß Bismarck ſpielte mit den Parteien Er
ſchwächte oder zerbrach ſie wenn es ihm nützlich ſchien Jm
Verdachte eines ultrakonſervativen Junkers ſtehend wurde
er 1862 Staatsminiſter und Miniſterpräſident Preußens Jm
ſchärfſten Verfaſſungskonflikte regierte er dann vier 3 re
ohne Budgetbewilligung Da gibt er dem Norddeutſchen
Bunde das allgemeine gleiche geheime direkte Wahlrecht

BismarckFeier im Stadttheater
Wer den leider verunglückten Prolog nicht ge

hört der wird wohl geſtern kaum auf den Gedanken ge
kommen ſein daß er bei einer BVismarckfeier zugegen war
denn Bismarcks war bei dieſer Feier mit keinem Wort ge
dacht Stellt man dem gegenüber die impoſante Kundgebung
in Leipzig bei der Horſt Kohl im Neuen Theater die Ge
dächtnisrede hielt und die Eroika dem feſtlich ernſten Emp
finden Ausdruck verlieh dann tritt der Mangel an Re
giekunſt und Stilgefühl beſonders ſcharf zutage der
diesmal wie ein Unſtern der Veranſtaltung ein Gepräge
verlieh das ganz den Rahmen der Gedenkfeier verließ Man
kann dabei den Einzelleiſtungen durchaus Gerechtigkeit
widerfahren laſſen Abgeſehen von dem Prolog deſſen vor
zeitiges Ende und beängſtigend unſichere Wiedergabe der
Darſtellerin die das Unglück hatte ihn vortragen zu müſſen
nicht zugeſchrieben werden kann offiziell wurde der Ab
bruch mit einer Erkrankung der Künſtlerin motiviert
war die Wiedergabe der Vorträge durchaus befriedigend
nur der Zuſammenklang gab keine Harmonie und die Zu
ſammenſtellung des Programms enthielt bedauernswerte
Mängel Hans Mantius empfand es ſelbſt daß ſeine Zu
gabe Der Tod von Baſel nicht in den Rahmen einer Bis

marckfeier paßte doch kann man dieſe Selbſtkritik erweitern
Die ganzen Lieder zur Laute waren mehr auf einen Bunten
Abend als auf eine Bismarckfeier zugeſchnitten Hans
Brennerts Landſturmlied Es pfeift die Eiſenbahne das
Lied vom General von Kluck Da iſt ein Menſch das iſt

der French und die Verhöhnung des Fürſten Albert von
Monako mit ſeiner Armee von 82 Mann ſind recht populär
und wie ſich zeigte ihres Beifalls ſicher ſie paſſen aber
weder in den Rahmen einer ernſten Feier
noch zum Charakter des Mannes dem dieſe
Feier galt Wuchtig wie die Perſönlichkeit Bismarcks
mußte auch die Gedenkfeier auf die Hörer wirken während
San in dieſem Programm jede Einheitlichkeit vermißte Nicht einmal eine Erſetzung der Lieder
zur Laute durch die Eroika die man anfänglich wohl in
Ausſicht genommen hätte den Eindruck der Geſchloſſenheit
des Programms hepyorxufen können So blieb auch trotz
des aufgewandten Fleißes der Veranſtaltung der Stim
mungsgehalt verſagt wenn auch dem Einzelnen der Beifall
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Kriegsbeute des deutſchen
Oſtheeres im März

55 800 Ruſſen gefangen 9 Geſchütze und
61 Waſchinengewehre erbeutet

WTB Großes Hauptquartier 1 April

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn der Gegend von Auguſtow Suwalki iſt die Lage un

verändert Nächtliche Uebergangsverſuche der Ruſſen über
die Rawka ſüdöſtlich Skierniewice ſcheiterten Ruſſiſche An
griffe bei Opocno wurden zurückgeſchlagen

Jm Monat März nahm das deutſche Oſtheer im ganzen
55 800 Ruſſen gefangen nud erbentete neun Geſchütze und
61 Maſchinengewehre

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Fortnahme des von BVelgiern beſetzten Kloſterhoel

Gehöftes und eines kleinen Stützpunktes bei Dixmuiden
nahmen wir einen Offizier und 44 Belgier gefangen

Weſtlich von Pont Mouſſon in und am Prieſterwalde
kam der Kampf geſtern abend zum Stehen An einer ſchmalen
Stelle ſind die Franzoſen in unſeren vorderſten Schützen
graben eingedrungen Der Kampf wird heute fortgeſetzt

Bei Vorpoſtengefechten norvöſtlich und öſtlich von Lune
ville erlitten die Franzoſen erhebliche Verluſte

Jn den Vogeſen fand nur Artilleriekampf ſtatt

Oberſte Heeresleitung

en ge aund ſtützt ſich nach der Reichsgründung auf die mächtige
Partei der Nationalliberalen Als dieſe ihm mit
der Aenderung der Wirtſchaftspolitik die Gefolgſchaft ver
ſagen ſtützt er ſich auf das Zentrum um den Preis
mannigfacher Zugeſtändniſſe Man hat ihm das als
Charakterloſigkeit vorgeworfen Nichts iſt falſcher als das
Charakterlos iſt der deſſen Handlungen nicht von inneren
feſten Werten in beſtändig gleicher Richtung beſtimmt werden
Bismarck aber hatte einen Wert einen unendlich hohen Wert
einen Wert den Millionen Deutſche erſehnt hatten ein
einiges mächtiges deutſches Vaterrand und unter der
Führung Preußens nachdem er die Unmöglichkeit erkannthatte daß ein ſolches unter der Führung der alten habs

burgiſchen Macht jemals zuſtande kommen könnte Dieſer
Wert beſtimmte ihm dem allezeit getreuen Diener ſeines
Königs und ſeines Vaterlandes in jedem Augenblick ein
deutig die Richtung ſeines Handelns Gerade weil er immer
nur das eine große Ziel feſt im Auge hatte gerade deshalb
mußte er mit allen Parteien der Reihe nach in Konflikt
kommen die begreiflicherweiſe wie vaterländiſch ſie auch ge
ſinnt ſein mögen nur allzu leicht vom Gedanken an den Be
ſtand der eigenen Partei in ihren Handlungen mitbeſtimmt
werden Das iſt das Schickſal aller wahrhaft Großen daß
ſie über Menſchen und Parteien hinwegſchreiten müſſen
wenn ihre Schritte unveränderlich nach einem hohen Ziele
über den Parteien gerichtet ſind

Ein großer Wille iſt aber blind ohne ſcharfen Verſtand
und brutal ohne tiefes Gemüt Darum zeigen alle die welche
wir Deutſche als unſere Großen betrachten nicht nur eine
ſchier unerſchöpfliche Energie ſondern auch einen klaren
Geiſt und eine glühende Seele Gänzlich uner
fahren in diplomatiſchen Geſchäften zieht Bismarck 1851 als
Legationsrat in das Frankfurter Parlament ein Als er
eintrat ſtand er noch unter dem Einfluß Gerlachs eines
Konſervativen altpreußiſcher Obſervanz Aber was hat Bis
marck in den 8 Jahren ſeines Frankfurter Aufenthaltes nicht
alles gelernt Jmmer klarer wurde ihm daß nur eins zum
Ziele eines mächtigen deutſchen Vaterlandes führen konnte
den Streit um die Vorherrſchaft in Deutſchland zwiſchen

nicht mangelte Franz Sch war z war mit zwei Vorträgen
König Heinrichs Anrede an Lohengrin von Rich Wagner

und dem Stadingerlied von Lortzing vertreten Trude Tan
dar mit zwei Gedichten darunter einem von Wolfgan
Herzfeld Fromme Täuſchung auch Albert Friedri
trug Gedichte vor E v Wildenbruchs Deutſchland und die
Welt und zwei Gedichte von Hochſtetter Charlotte Rohde
Stahlbaum gab ein Lied Reineckes Miriams Siegesgeſang wie nach ihr Frida Goll mer Henſchels Morgen
hymne und Hans Mantius die ſchon erwähnten Lieder
zur Laute die ſo lebhaft akklamiert wurden daß er ſich zu

Hermann Hans Wetzzler der als
Dirigent mit dem Kaiſermarſch von Richard Wagner die
Feier eingeleitet hat auch am Flügel begleitetDen zweiten Teil der Feſtaufführung füllte Wallen

ſteins Lager Auch hier zeigte ſich der Mangel an Vor
bereitung der die ganze Darbietung kennzeichnet ſchon im
Programm das Wallenſteins Tod verzeichnet Aber
davon abgeſehen Was hat Wallenſteins Lager mit der
Bismarckgedenkfeier zu tun Wollte man Wueoallenſteins
Geiſt der in ſeinem Heere ein internationaler war dem
Bismarcks gegenüberſtellen der nationalem Fühlen Geſtalt
gab Kontraſt nicht Aehnlichkeit

Die Darſtellung war gut wie ſich nach den früheren
Aufführungen ja erwarten ließ Durch das Mitwirken von
Georg Thies als Gaſt der der Kapuzinerpredigt eine
realiſtiſche bis in den kleinſten Zug ſorgfältige Geſtaltung
ab war eine neue Note hineingekommen die dem Lager
ilde ein paar ſcharfe charakteriſtiſche Striche hinzufügte

Siegfried Dyek
Wie Bismarck ſich mit einer

Engländerin verlobte
Ach das war m lange vor der Zeit da er ſeine

n finden ſollte Am 13 September 1837 ſchreibt er als
Re erendar aus Straßburg an ſeinen Freund und Korps
bruder Guſtav Scharlach der damals Aſſeſſor in Herzberg am
Harz war Und zeige Dir nur vorläufig an daß ich
verſprochen bin und gleich Dir in den heiligen Stand uſw
zu treten gedenke und zwar mit einer jungen Britin von
blondem Haar und ſeltener Schönheit die bis dato noch kein
Wort deutſch verſteht Jch reiſe im Augenblick mit der
Familie nach der Schweiz und werde ſie in Mailand ver

Oeſterreich und Preußen J endgültigen Austrag zu bringen
Und mit welchem Weitblick und allerdings auch mit welchem
Glück hat er dann Schritt um Schritt ſein r verfolgt durch
den Ausbruch der polniſchen Revolution hindurch wo er um
den Preis ſeines Anſehens als Freund der r zu Ruß
land ſtand deſſen Unterſtützung er zu ſeinen künftigen Plänen
nötig hatte durch den ſchleswig holſteiniſchen Krieg hindurch
wo er zunächſt die gemeinſame Regierung von Preußen und
Oeſterreich in Schleswig Holſtein zuließ um Zeit zu be
kommen ſein Vaterland für den unvermeidlichen Kampf mit
Oeſterreich vorzubereiten Dann kam das Jahr 1866 Die
Vorherrſchaft Oeſterreichs in Deutſchland hatte ihr Ende
Dieſes Jahr entſchied über die Zukunft des neuen Deutſch
land für immer Es war das Jahr der Grundſteinlegung
für den großen Bau der auf dieſem Boden im Jahre 1870/71
vollendet wurde Noch mußte Englands und Oeſterreichs
Neutralität geſichert werden nachdem Rußlands Freundſchaft
bereits gewonnen war Nur die bewunderungswürdige Klar
heit ſeines Verſtandes und die aus ihr entſpringende Vor
ausſicht ſowie ſeine geradezu einzigartige Mäßigung führte
die weiteren Pläne ſeiner diplomatiſchen Kunſt zu einem
guten Ende Das verſöhnliche Vorgehen nach ſolchen Erfolgen
gegen Oeſterreich und Süddeutſchland die Ausſöhnung mit
dem preußiſchen Landtage durch das Jndemnitätsgeſuch im
Jahre 1866 und verſchiedene andere aus gleichem großzügigen
Geiſte geborene Handlungen zu denen auch die vielleicht von
Lasker mit beeinflußte Einführung des allgemeinen Stimm
rechtes gehörte das war die zweite große Tat Bis
marcks Eiſerner Wille durchdringender praktiſcher Ver
ſtand weiſe Mäßigung das waren die Grundeigenſchaften
dieſes geborenen Diplomaten der ſtets ſein eigener Lehrling
war und der mit der übrigen Zunft der gelernten Diplo
maten ſpielte wie eine Katze mit den Mäuſen und ihnen oft
durch ſeine von ſcharfer Einſicht getragene Ehrlichkeit die
beſten Trümpfe aus der Hand ſchlug

Dazu kam aber eine wundervoll
ſchönſten im Kreiſe ſeiner Familie entfaltete Jm Kampfe
der Parteien und der Völker blieb ſie verborgen Aber in
den einzigartigen Briefen an ſeine Braut kam ſie in er
greifender Weiſe zum Ausdruck Vielleicht iſt dieſe ſeltene
Verbindung von tiefſter Jnnerlichkeit und Weichheit der
Empfindung mit einem unbeugfamen ſtahlharten Willen im
Dienſte der von dieſer Seelentiefe einmal erfaßten Werte das
Geheimnis aller großen Menſchen Wenn wir die alten ger
maniſchen Sagen von der Edda zum Nibelungenlied zum
Parſifal und zum Triſtan daraufhin prüfen und mit den
Sagen anderer Völkerraſſen vergleichen ſo ſcheint es kaum
im Zweifel zu ſein daß gerade die germaniſchen Völker an
Tee eren dieſer ſeltenen Verbindungsart reicher ſind als
andere

Oder müſſen wir ſagen daß ſie reicher waren Das
deutſche Gemüt lebt noch in Millionen Wie aber ſteht es
mit dem moraliſchen Mute in unſerer Zeit der nicht
zu verwechſeln iſt mit dem bloß körperlichen mit jenem Mute
der nicht bloß in den blutigen Kämpfen des Krieges ſondern
auch in den unblutigen aber oft grauſameren Kämpfen des
Friedens überall ohne Rückſicht auf eigenes Wohl und Wehe
ohne Rückſicht auf Orden und Titel ohne Rückſicht auf Reich
tum und Glück eintritt für die Werte der Menſchheit Jch
will dieſe Frage nicht beantworten Wenn wir das Erbe
das Bismarck hinterlaſſen hat nicht bloß bewahren ſondern
auch vermehren wollen ſo werden wir das nicht können ohne
daß wir uns und unſere deutſche Jugend zur höchſten Tugend
erziehen die der Deutſche beſitzen kann zu jenem moraliſchen
Mute der der Grundzug alles Großen iſt Hier kann Bis
marck für alle Zeiten uns vorbildlich ſein Das wäre die beſte
Feier des hundertjährigen Bismarcks wenn jeder der nicht
von der Eitelkeit über ſein eigenes armſeliges Weſen zer
freſfen iſt der noch das Große als groß und das Kleine als
klein empfinden kann den Entſchluß faſſen würde das Seine
zu tun um dieſer Kardinaltugend jedes Staatsbürgers die
Wege bei ſich und anderen zu bahnen

tiefe Seele die ſich am

Vor Warſchau und vor Praſzuyſz
T V Wien 31 März Aus Warſchau erfahren die

Blätter Seitdem aus Grodno und Kowno für die Ruſſen
wenig erfreuliche Nachrichten über den Verlauf der dortigen
Kriegsoperationen eintreffen geſtaltet ſich die Lage in War

laſſen um in Deine Arme und von da in die meiner Eltern
zu eilen die ich ſeit faſt zwei Jahren nicht en Wahr
ſcheinlich biſt Du ſchon verheiratet ſonſt mußt Du mit mir
nach England um mich ſpringen zu ſehen welcher actus im
Frühjahr vor ſich gehen wird Man weiß nicht genau ob
es ſich bei dieſer jungen Engländerin um eine frühere
Flamme Miß Ruſſel die Nichte des Herzogs von Cleve

land ſeit Sommer 1836 wieder in Europa oder um die
Tochter eines engliſchen Geiſtlichen handelt Noch von einer
anderen oder derſelben Engländerin ſchreibt er dem
e und Korpsbruder der inzwiſchen Amtsaſſeſſor in

ildesheim geworden iſt vom Kniephof bei Naugard am9 Januar 1845 Bis Aachen kennſt Du glaube i meine
chhale Dort eröffneten ſich mir durch das Wohlwollen

einflußreicher Leute in Berlin ſehr günſtige Ausſichten für
das was man eine glänzende Karriere nennt und vielleicht
hätte der Ehrgeiz der damals mein Lotſe war noch länger
und für immer mein Steuer geführt wenn nicht eine bild
ſchöne Engländerin mich verleitet hätte den Kurs zu ändern
und 6 Monate ohne den geringſten Urlaub auf ausländiſchen
Meeren in ihrem Kielwaſſer zu fahren Jch nötigte ſie end
lich zum Beilegen ſie ſtrich die Flagge doch nach zweimonat
d Beſitz ward mir die Priſe von einem einarmigen
Obriſten mit 50 Jahren 4 Pferden und 15 000 Mk Revenuen
wieder abgejagt Arm im Beutel krank am Herzen kehrte
ich nach Pommern heim Ende Dezember 1846 ſchrieb Bis
marck dann aus Stettin an Herrn von Puttkamer jenen
rei in dem er ihn um die Hand ſeiner Tochter Johanna

Bismarck und die Lucca

Mag auch der eiſerne Kanzler in ſeinem Weſen ab
Staatsmann gegenüber ſeinen Gegnern und oft ſogar in den
Verhandlungen mit ſeinen Freunden einer der rückſichts
loſeſten Realpolitiker geweſen ſein die es je gegeben hat
im Verkehr mit Damen und in Angelegenheiten gegenüber
Frauen war er ein Edelmann im wahrſten Sinne des Wor

tes Dabei vor allem auch ohne jeden Anſtrich von krank
hafter fader und n Galanterie und frei von

neiderei die in Liaiſons Liebeleien ihren Triumph
erblickt Dennoch ſah Bismarck gern ſchöne und kluge Frauen
um ſich und ſie waren ſelbſt bei den berühmt gewordenen

rlamentariſchen Bierabenden ni ausgeſchloſſen Auch
ie Künſtlerinnen die ſchon ſo ma Staatsmann gefähr
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noqh viel ſchwieriger als zuvor Taglieh die
die aus den Feldlazaretten

und von da ins Jnnere Rußlands weiter fördert werden
nfolge des Aerztemangels werden jetzt auch junge Univerä zbbrer zum Dienſt in den Sanitälszügen und Spitälern

herangezogen Rings um die Stadt ſind viele Ortſchaften ver
zu fi Derzeit beyerbergt Warſchau 80 000 obdachloſe jüdiſche

nge

Der neue Kommandant von Memel

Major v Luck iſt wie das Memeler Dampfboot be
kannt gibt zum Kommandanten von Memel ernannt worden
und hat ſein Amt angetreten Der neue Kommandant war
vor dem Kriege im r 43 und machte denanzen Feldzug in Oſtpreußen mit Nach der Schlacht bei

annenberg würde er durch das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe
ausgezeichnet im Feldzuge in Polen erhielt er das Eiſerne
Kreuz erſter Klaſſe Major v Luck gab den Behörden Memels
die Verſicherung daß zum Schutze des Kreiſes Memel um
faſſende militäriſche Maßnahmen getroffen
ſeien ſo daß die Bevölkerung in jeder Hinſicht beruhigt ſein
kann Solllen beſondere Vorkehrungen erforderlich werden
um die Einwohner von Stadt und Land vor Gefahren zu be
wahren ſo wird rechtzeitig eine Warnung ergehen und es
werden für die Sicherheit der Bevörkerung alle notwendigen
Schritte getan werden

Beſchießung des Forts Douaunmont
bei Verdun

c B Genf 31 März Während Poincaré begleitet vom
General Serrail einige Blockhäuſer im Argonner Walde ab
ſeits des eigentlichen Kampfgebietes beſichtigte traf telepho
niſch eine Meldung ein daß Donaumont eines der für die
Verteidigung von Verdun wichtigſten Nordforts von don
Deutſchen beſchoſſen worden ſei Die Nachricht wirkte in
Paris nach den in der Vorwoche erneuerten Verſicherungen
des franzöſiſchen Hauptquartiers die Deutſchen hätten Nei
gung gezeigt ſich aus dem Umkreiſe von Verdun zurückzu
ziehen ſtark befremdend Die in der vorigen Nacht er
neuerten Verſuche der Engländer die zerſchoſſene Nieuporter
Yſerbrücke notdürftig herzuſtellen wurden durch deutſche
Treffer vereitelt

Deutſche Rührigkeit im Luftkrieg
WTB Paris 31 März Agence Havas Jn der Nacht

zum Sonntag wurde in der Richtung auf St Omer ein deut
ſches Flugzeug gemeldet das aber infolge der Tätigkeit der
Flieger der Verbündeten umkehren mußte

WTB Paris 1 April Der Temps meldet aus
Bethune Ein deutſches Flugzeug warf Bomben auf Eſſars
die nur Sachſchaden anrichteten Ein franzöſiſches Flugzeug
ſtellte feſt daß alle Brücken in der Gegend von Maubeuge
wiederhergeſtellt ſind

WTB Lyon 1 April Der Nouvelliſte meldet Ein
deutſches Flugzeug kannte ſich infolge Nebels unbemerkt Nancy
nähern Es warf drei Bomben ab von denen die beiden
erſten keinen Schaden anrichteten während die dritte die
oberen Ftolwerta eines Hauſes beſchädigte Verletzt wurde
iemand

Die individuelle Einberufung
VTB Paris 1 April Wie das Petit Journal meldet

wird den Mannſchaften der Jahresk aſſe 1916 heute der indi
viduelle Einberufungsbefehl zugeſtellt

Engliſche Flieger über ZJeebrügge

c B Rotterdam 31 März Der Nieuwe Rotterdamſche
Courant meldet aus Sluis Geſtern früh flogen engliſche
Je über Zeebrügge und warfen Bomben ab Es iſt un
ekannt ob Schaden angerichtet worden iſt Die Flieger

wurden die ganze Küſtenlinie entlang beſchoſſen

z J Der UBoot Krieg
WTB London 31 März Das Reuterſche Bureau meldet

aus Glasgow daß der Dampfer Crown Caſtile auf der
Höhe der Scilly Inſeln torpediert worden iſt

WTB London 31 März Der britiſche Dampfer
Flamenian von Glasgow nach dem Kap unterwegs wurde

am Dienstag 30 Meilen von den Scillys entfernt zum Sinken
gebracht Die Mannſchaft von 31 Mann wurde vom däni
en ger Finlandia aufgenommen und in Holyhead
gelandet

Englands wachſende Bootangſt
VTB London 1 April Der Marineberichterſtatter der

Times ſchreibt Das Auftauchen von Unterſeebooten mit
20 Knoten Geſchwindigkeit in den britiſchen Gewäſſern läßt
neuerdings die Frage nach ausreichenden Verteidigungs
mitteln für Handelsſchiffe laut werden Die Ausſtattung der
Schiffe mit Kanonen iſt ſchwer durchführbar da die Zahl der
Schiffe zu groß iſt und die Kanonen außer in der Gefahren
zone auf einer langen Reiſe unausgenützt bleiben würden
Auch Vedienungsmannſchaften fehlen Das vorgeſchlagene
Konvoiſyſtem würde die Bewegungsfreiheit der großen Han
delsflotte zu ſehr einſchränken Der Angriff auf Unterſee
boote der Verſuch ſie zu rammen iſt die wirkſamſte Verteidi
gung Da es aber klüger iſt den Unterſeebooten wenn mög
lich überhaupt auszuweichen wäre es am beſten wenn die
Schiffe die verhätnismäßig kurze Strecke die von Unterſee
booten unſicher gemacht wird nur bei Nacht zurücklegten

Wieder ein britiſcher Dampfer vernichtet

WTB London 1 April Die Blätter melden ein grie
chiſcher Dampfer habe berichtet daß ein britiſcher Dampfer
von 7000 Tonnen 30 Meilen ſüdweſtlich der Scillyinſeln ge
ſunken ſei Die Beſatzung befinde ſich in den Booten

Die Jnder wollen kein Kauoneuſutter mehr ſein
TB Bern 1 April Der Bund entnimmt zur Lage

in Jndien einem Privatbrief vom 26 Februar folgendes
Auf die Zeitungen iſt man hier ſehr geſpannt da die hieſigen
Blätter nie die Wahrheit bringen Die Kunſt des Ver
ſchweigens und Verſchönerns verſtehen ſie ausgezeichnet Die
vortetzte n wurde nicht durchgelaſſen Die
Hälfte der in ländiſchen Truppen von Singapore meuterte
Die europäiſchen Offiziere wurden erſchoſſen Die Meuterer
drangen in die Häuſer ein und ein regelrechter Straßenkampf
entſtand Der e war ſehr ſchlimm er dauerte die

anze Woche Die Meuterer ſetzten ſich in den Beſitz einiger
Forts Jm ganzen wurden wie bisher ſicher feſtgeſtellt iſt
zweihundert Europäer getötet Einflußreiche Araber haben
dieſen Aufruhr zuſtande gebracht Die meuternden Truppen
waren Mohammedaner Die Engländer werden nun keine

indiſchen Truppen mehr nach Europa ſenden im Gegenteil
werden europäiſche Soldaten nach dem Oſten geſandt werden

müſſen ar Vorderindien ſcheint die Unzufriedenheit unter
der Bevölkerung auch zuzunehmen Die indiſchen Truppen
777 nicht mehr als Kanonenfutter nach Europa geſchickt
werden

Stürmiſcher Kriegsrat vor den Dardanellen
Mailand 31 März Wie hierher aus Athen gemeldet

wird hat der Kriegsrat des verbündeten Flottenſtabes vor
den Dardanellen der auf Lemnos tagte einen ſehr
ſtürmiſchen Verlauf genommen An der Sitzung
nahmen die engliſchen und die franzöſiſchen Admirale ſowie
der franzöſiſche General Amade teil und es ſcheint zu hef
tigen Auseinanderſetzungen gekommen zu ſein weil die ver
ſchiedenen Anſchauungen aufeinanderſtießen General

Amade verfocht den Standpunkt daß die bisherige Be
ſchieung der Dardanellenforts ſo gut wie kein greifbares
Ergebnis gezeitigt hätte und ohne jede praktiſche Wirkung
geblieben ſei Der Plan mit Landungstruppen die Aktionen
weiterzuführen ſei undurchführbar da die verſammelten
Truppen die etwa 32 000 Mann betragen nicht hinreichten
und weitere Truppenmaſſen aus einer ganzen Reihe von
Gründen nicht zuſammengezogen werden könnten Weder ſei
auf den Jnſeln für Unterkunft geſorgt noch ſeien genügend

lich geworden ſind konnten ihm nichts anhaben Und doch
kam er einmal durch eine Sängerin ins Gerede durch

r Lucca für die auch der alte Kaiſer ſoviel Verehrung
e Sie ſtand gerade auf der Höhe ihres Ruhmes als

ſie ſich im Sommer 1865 zu gleicher Zeit wie Bismarck in
befand Beide waren ſich von Berlin her natürlich

eine Unbekannten und ſo ſtand ſie eines Tages gerade vor
dem Hotel Eliſabeth wo Bismarck wohnte als er auch ſchon
heraustrat und ſie erkennend auf ſie zuſchritt um ihr freudig
überraſcht die Hand zu ſchütteln Exzellenz bat die Lucca
ommen s halt mit i muß zum Photographieren Darauf

Bismarck Jch kann nicht ich erwarte meine Chiffreure
Gengens Exzellenz Sie können die Depeſche ſpäter leſen

bat die kleine reizende Lucca im angeborenen Wiener Dialekt
dabei den Staatsmann mit ihren ſprichwörtlich gewordenen
r ſchmachtend anblickend Es alt tatſächlich
ein Widerſtreben Bismarck ging mit zum Photographen

und ließ ſich dort nach der Lucca aufnehmen Plötzlich ſprang
die kleine Sängerin der ſtets der Schelm im Nacken ſaß auf
und rief Exzellenz eine ſuperbe Jdee Wie wär s wenn
wir uns zuſammen photographieren ließen Bismarck dachte
ſich nichts Schlimmes dabei Er lächelte und der Photograph
ging ans Werk Nach einigen Tagen war das Bild auf dem
der berühmte Staatsmann und die berühmte Sängerin der
Zeit zuſammen zu ſehen waren faſt in jedermanns Händenund ganz Jſchl rach von weiter nichts als vom Bild Bis
marcks und der Lucca Gerade deshalb aber hielten es beide
für angebracht das Bild aus dem Kunſthandel verſchwinden
zu laſſen und ſo mußte ſich der Photograph der bisher ein

länzendes Geſchäft gemacht hatte verpflichten keine weiterenn herzuſtellen Dadurch ward auch der Klatſch

ſucht die ſchon im Gange war allerlei Verdächtigungen in
die Welt zu poſaunen die Spitze abgebrochen

Bismarck und Schillers Tell
Es war eine ſonderbare Stellung die Bismarck nament

kich in ſeinen Knabenjahren zu illers Wilhelm Tell
eingenöommen hatte Jm Grunde genommen fühlte er ſich
immer wieder zu dem wuchtigen Werke deutſcher Dichtkunſt
ingesegen Und trotzdem der kindliche Kritiker hatte gar
vieles daran auszuſetzen Zunächſt wie konnte ein Vater
auf ſein eigenes Kind aulegen Das kann man dem Freiheitshelden unter keinen Umſtänden verzeihen Viel diſſe

wäre es geweſen wenn er ſtatt auf den Sohn auf den Landvogt geſchoſſen hatte dann überhaupt d

t

mord an Geßler Das geht nicht das hätte ein Kerl wie Tell
nicht tun dürfen Jm rechten Zweikampf eher aber nicht
durch hinterliſtiges Auflauern Noch in ſpätem Alter kam
Bismarck wie Moritz Buſch in ſeinen Tagebuchblättern er
zählt nicht über dieſen Punkt weg Das Verſtecken und Auf
lauern ſo ſagte er das gefällt mir nicht das paßt nicht
für Helden nicht einmal für Franktireurs

Bismarck Humor
Wie ſich Bismarck ſelbſt kurierte

Als Student erkrankte Bismarck einmal in Göttingen an
ziemlich heftigem Fieber Der Arzt der ihn behandelte verſchrieb
ihm Chinin Aber gerade an dieſem Tage bekam Bismarck eine
Futterkiſte von daheim die herrliche Schlackwurſt und Spickgans

enthielt Er dachte nicht daran Chinin zu nehmen ſondern ver
zehrte mit ſeiner gewöhnlichen Eßluſt zwei Pfund Schlackwurſt
machte dann einen Spaziergang und kehrte zur Nachkur in einem
Gaſthof ein wo er mehrere Krüge Bier leerte Mit der genügen
den Bettſchwere kehrte er nach Hauſe zurück und ſchlief ſich geſund
Am nächſten Morgen erklärte er dem Arzt Gott ſei Dank Herr
Doktor das Fieber iſt verſchwunden Ja ja meinte der Arzt
Chinin iſt ein außerordentlich wirkſames Mittel Das mag

ſchon ſtimmen verehrter Herr Doktor erwiderte der Patient
bei mir aber taten zwei Pfund Schlackwurſt die heilſame

das Der Arzt ſoll ein überaus geiſtreiches Geſicht gemacht
aben

Bismarck als Schuſter
Jn dem kleinen vommerſchen Landſtädtchen Schlawe muſterte

eines Tages ein biederer Schuhmacher des Ortes nach der neu
gierigen Art unbeſchäftigter Kleinſtädter die durchreiſenden
Fremden Ein hochgewachſener Fremdling der gus einem Abteil
erſter Klaſſe ſtieg und auf dem Bahnſteig auf und ab ging erregte
eine Aufmerkſamkeit Er näherte ſich dem Ankommenden und
ragte Sie kommen wohl aus Berlin Jawohl erwiderteer Reiſende Wer ſind Sie Jch bin der hmacher X

von hier und mit wem habe ich die Ehre Jch bin auch
re ſagte der Fremde Schuſter fragte der Handwerker
Was Sie ſagen Da haben Sie gewiß große Kundſchaft in

Berlin O ja war die lächelnde Antwort Es geht Ebenwollte der Schuhmacher noch mehr aus dem intereſſanten Fremden

herqgusfragen da erſchien ein Poſtbeamter in voller Uniform und
meldete mit tiefer Verbeugung Exzellenz finden die Extrapoſt
bereit Große Beſtürzung des Schuſters Bismarck aber klopfte
ihm vertranlich auf die Schulter und ſagte Wenn Ste einmal
nach Berlin kommen ſo beſuchen Sie mich dort in meiner Werk
ſtatt Wilhelmſtraße Nr 76 Auf Wiederſehen

druck einer geradezu lächerli

des Aerztemangels ſich noch mehr a
engliſchen Teilnehmer am Kriegsrat ſtanden
auf dem Standpunkt daß die nun einmal begonnene
unbedingt zu Ende geführt werden m ür poli
Momente ausſchlaggebend ſeien Esvon der Forcierung der Dardanellen ab hen wenn
die Durchführung große Opfer erhelſe Genera

Amade war jedoch von ſeiner gegenteiligen Anſchauung
nicht zu bekehren und erklärte ſein Kommands
niederlegen zu wollen wenn die Verbündeten auf
einer derzeitigen Durchführung der Aktion beſtänden Ohne
einen beſtimmten Entſchluß gefaßt u haben ging der Kriegs
rat auseinander und General Amade gab Befehl die auf
den Jnſeln befindlichen Truppen wiederum einzuſchiffen
Dieſe ſind bereits abgefahren und befinden ſich auf dem
nach Aegypten Auch General Amade iſt nach Aegypten
abgereiſt was als ein Zeichen dafür angeſehen wird daß der
Zwiſt zwiſchen den Verbündeten nicht überbrückt werden
kann Vorläufig wird die Aktion gegen die Dardanellen
nicht fortgeſetzt oder doch nur in formeller Weiſe ſo daß die
Tätigkeit der Kriegsſchiffe mehr auf eine Demonſtration
hinausgeht als daß ſie praktiſchen Wert für die Angreifer
beſäße Als Urſache für die Differenzen wird auch ange
geben daß bisher in den Verhandlungen über die Zukunft
Konſtantinopels unter den Verbündeten keine Eini
gung erzielt werden konnte weil die Forderungen Ruß
lands weder in London noch in Paris annehmbar erſcheinen

Vermiſchte Kriegsnachrichken
Ein Jnterview mit Sir John French

T V Newyork 31 März Der engliſche Oberbefehls
haber Sir John French hat ſich einem amerikaniſchen Jour
naliſten gegenüber über die Kriegsereigniſſe und die Krie
ausſichten ausgeſprochen c ger i e ehe

renchs richtig wiedergibt ſo erw

ennämlich erklärt haben daß bei dem Rückzug von Mons diengliſche Kavallerie ihre entſchiedene Ueberlegenheit über
die Deutſchen bewiefen habe Ob der Feld marſchall damit
ſagen will daß die Ueberlegenheit der Kavallerietruppe da
rin beſtehe ſich in jede Falle locken zu laſſen und in c
ſchloſſenen Attacken auf der Verfolgung einzelner Patrouillen
blindlings in Maſchinengewehrfeuer ineinzureiten um ein
fach zwecklos aufgerieben zu werden wie es die tapferen
aber ſchlecht geführten engliſchen Reiter bei Mons machten
wird nicht erzählt Eigenartig berührt es ferner daß ein
Soldat vom Range Frenchs ſich zum Sprachrohr der un
ſinnigen Verleumdungen der deutſchen Truppen und noch
mehr ihrer Anführer macht indem er die alten Lügenge

lich unmöglich

e e e e S 8 e g
e
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Auch ſeien Krankheiten zum wo die i
reiten drohen Dig

ſchichten von der Barbarei der deutſchen Truppen aufwärmt

Rachepläne der engliſchen Kapitäne

WTB London 31 März Meldung des Reuterſchen
Bureaus Der Sekretär des Vereins der Kapitäne der Han
delsſchiffe hat erklärt daß das Verſenken des Dampfers
Falaba die Kapitäne zu dem Entſchluß gebracht habe den

Ton des Kapitäns der Falaba zu rächen Die Kapi
täne bemühen ſich Kanonen zu erhalten Ein Kapitän teilte
im Verein mit daß ſeine Bemühungen Kanonen zu erhalten
bisher immer ergebnislos waren

Lord Rothſchild geſtorben

WTB London 31 März Lord Rothſchild iſt geſtorben
Lord Rothſchild wurde 1840 in London geboren iſt alſo
75 Jahre alt geworden 1865 85 gehörte er dem engliſchen
Unterhauſe ſeit 1889 dem Ob e als unioniſtiſches Mit
glied an

Verbrecheriſche Kriegsliſt der Ruſſen

Wien 31 März Ueber eine verbrecheriſche Kriegsliſi
der Ruſſen berichtet RodaRoda in der Neuen Freien Preſſe
Bei Molotkow weſtlich Nadovarna ergaben ſich 70 Ruſſen pol
niſchen Legionären indem ſie die Gewehre wegwarfen und
die Hände hochſtreckten Als die Legionäre daraufhin aus
den Gräben hervorſprangen legten ſich die Ruſſen plötzlich hin
und enthüllten zwei Maſchinengewehre die Hunderte von
Schüſſen in die Reihen der überraſchten r

Letzte Depeſchen
Lächerliche ruſſiſche Drohung gegen die Reutralen

WTB Petersburg 1 April Rußkoje Slowo bringt
einen drohenden Artikel gegen Jtalien und Rumänien Falls
dieſe Länder ſich nicht den Verbündeten anſchlöſſen und die
Reutralität auſgäben würde Italien ſofort durch die Flotte
der Verbündeten ausgehungert und Rumänien von ſchen
Truppen überſchwemmt werden

Die Karpathenſchlacht

WTB Wien 1 April Nach übereinſtimmenden Mel
dungen der Kriegsberichterſtatter der Blätter dauern die
Kämpfe zwiſchen Lupkow und Abe mit unverminderter
Heftigkeit fort Obwohl die Ruſſen immer Ver
ſtärkungen heranziehen haben ſie bisher keinen g zu er
zielen vermocht Nach Ausſage Gefangener machen Ver
flegungsſchwierigkeiten geltend ſo daß die Truppen dreiWage lang nichts zu eſſen bekamen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck7
für den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Rachrichten Dr
Karl Baer ſür den Anzeigenteil Albert Barthz
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriſtleitung Verichte Einſendungen uſm
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Jeitung an einzelne

Schriftleiter zu

Verlovungs Ringe
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gegenüber Hlex Alchel
Echt goldene J S 335 geretzl gest
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Otto Blankenstein
Leipzigerſtr 73 ob Steinſtr 36
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c Buntglaspapier
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C F Ritter
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Vorteilhafte Angebote

Wir bringen eine überaus reiche Auswahl vom einfachsten bis feinsten Geschmack

Konfelction Konfektionierte Weisswaren
abots Krawatten Blusen und Jackettkragen Handfür Damen und junge Mädchen when Gürtel Schleier r öhe andschuhe

Aparte Kostüme in neuesten Formen und Stokfen Strümpte Korsetts Schürzen
Frühjahrs Paletots in allen Stoffarten

Normal und Makoschwarze Rammgarn Tuch u Foulé PaletotsSie S Egiianne Taursiagenſere Hemden Ia Hosen für Damen Herren und Kinder
Garnierte Kleider für Haus Strasse und ehe aller Systeme in bewährten Qualitäten
Blusen in Seide Wolle Muslin Voile SpitzeKostümröcke in schwarz und farbig
Mädchen Kleider und Paletots
Unterröcke in Seide Wolle und Waschstoffen

Spezial

Herren Oberhemden
Serviteurs Kragen Manschetten Garnituren Serviteurs

u Manschetten Krawatten in den neuesten Formen u Mustern

Für Trauer gehe JTrauer Fhteilung
Verkauf zu anerkannt billigsten festen Preisen Muster und Auswahlsendungen bereitwilligst

Samtliche Waren sind mit deutlicher Preisangabe versehen

Brummer Benjamin
Gr Ulrichstrasse 22 23m und Sportwagen

kaufen Sie nach wie vor am vorteilhaftesten im

Spezialgeschäft

Theodor ILühr
Leipzigerstrasse 94

des en

Gürtel Broschen Hals und Uhrketten Hutnadeln

Buchhandlung i el SW e
ch

n

ſElektrische Anlagen
Bosalie S e jeder Art und Grösse füre Industrie Schaltanlagen

Du roh Bimlgauff
grosser Vorräte bin ich in der Lage

noch zu billigen Preisen
zu verkaufen

Webads Ahuhwarenhans

Kl Ulrichstr 12

hat die größte

das Pfd 160 Pf 180 Pf 200 Pf 220 P
in Versueh überzeugt

barl Otto Züsch
Katfee Import u Gross Röstereil
Kolonialwarenhaus ersten Ranges
KSüdfrüchte Wein Liköre Konserven Dolikatessen

Verlangen Sie Landwirtschafte Casino Mweran Kleingewerbe
e e I Kompl Fumpstationen HaushaltButter Lager aller Zubehörteile Elektr Koch und Heizapparate ete

v r r u Eigene Reparatur Werkstatt
Engros Paul Lindner Halle Saale Fernr 2418

W Das echteintze Bizblank

Boonberat

Mitgled äes RapatiSpar Vereins

oder r einer wirklich

Züsch s Probat Katkee

Heime Hans Herzfeld munen
S Apparatefabrik Abt EI Mansfeläerstr 45 Halle Saale Fernspr 807 u 857

Voranschläge und Ingenieurbesuch Kostenlos

Gr Ulrichstrasse 37

Sämtfliche Frühjahrs Neuheiten

W Brackebesch
Fernruf 813

X

37 in Herren Hüfen
Grösste Huswahl in

Herrenwäsche und Krawaftfen
Fürs Feld

Wasserdichte sehr haltbare feldgraue Pelerinen und Mäntel
von I 75 M I an

Wasserdichte Westen und Hosen

Grundstück

mit Toreinfahrt
Hof Niederlagsräum uſw Nähe Bahn

Reinigungskraft

guten Tasse Kaffee kauft nur

Kaufgesuehe
e

r

Grundstück
pof v kaufen geſucht ferten u
B W 6520 an Rudolf Mosse
Brüderſtraße 4

1 oder 2
kräftigeFroa in der Unteren Leipzigerstrasse von ſoſert za hatſen geſ

einem Spezialgeschäft für Neubau Rud Be hardt Co
7wecke sofort zu kaufen gesucht Merſeburgerſtr 450 ß
Erforderliche Grösse ca 200 300 Quadratmeterfernsprecher 213 Bedingungen und Preisangabe mit Grösse des Grund ge v e a e
stückes unter B M 6512 an Rudolf Mosse Brüderstr 4

keverk Wilhelmſtr 7 Gartenh

Pferde

angarienhähne gute Schläger r Korb

Prachtware
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Hoch und Halbstämmen
III

B Möli ers S
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8 vornehme Qualiätsligarette

aaneneeeee
in Zigarren Sperialgeschäftene dein

Empfehle für dieſe Woche

ff zarte junge
Puthähne n Hennen

Kapaun
Perlhühner Faſanen

Beſonders preiswert ſelbſtgeſchl

fette zarte
Suppenhühner
Kaninchen Rehwild

Ziegenlämmer
Friſche Landeier
S Riemer jun,
Wörmlitzerſtr 101 Tel 3484
Das meiste Geld

W fürMöbel
ſowie vollſtändige Wohnungss

Einrichtungen
Friedrich Peileke

Geiststrasse 25
Eine hochelegante

Saloneinrichtung
Nenpreis 140

jetzt für

550 Mark
verkauftPeileke

in Eiche u Nussbaum
sehr blig

C F Ritter
Mitglied d Rab Spar Ver

Keis
Tafelreis I per Zentner Mk 53
Tafelreis II per Zentner Mk 57

größeren Mengen

Alfred SimonVBerlinCharlottenburg
Gervinusſtr 13

für unſere tapferen Krieger in
größter Auswahl

A HerrmannSchokoladen Spezial Geſchäft

f7 Prima
Frankfurter

pfe Faß

Paul Runkel
Geiſtſtraße 68Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Geiſtſtraße 25

Leipzigerstrasse 90

inkl Sack liefert in kleinen und

Obtergeschenle

Gr Ulrichſtr Ecke Steinſtr

Liter nur 40 Pfg

Jieck
Zwiebeln

in und kleinen Poſten
aufen rig tautſtr

alamtſtr 3da ren Teleph 8062

Brennholz Verkauf

der Arbeitsſtätte des Vereins
für Volkswohl

13 Zugang von der
traße Telephon 5028
z gehen 12

m 65,25m 0,55
Rur gutes Kiefernholz
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